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Schutzgebiete schützen die Einzugsgebiete von Grundwasserentnehmen

Bedeutung des Grundwassers

Grundwasser ist der blaue Gold unter der Erde.

Tiefengrundwasser gehört nicht nur in eine Schatztruhe, 

sondern in einen Tresor.

Aber: 20 % des in Bayern von den Wasserversorgern zur 

Verfügung gestellten Wassers wird dem Tiefengrundwasser 

entnommen. Bestandsschutz?
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15.3.2023 Nationale 
Wasserstrategie
 Risiken durch Stoffeinträge 

begrenzen
 Wasserinfrastrukturen 

klimaangepasst weiterent -
wickeln – vor 
Extremereignissen schützen 
und Versorgung 
gewährleisten

 Wasser-, Energie- und 
Stoffkreisläufe verbinden

 Bewusstsein für die 
Ressource Wasser stärken
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Änderung Wasserhaushaltsgesetz

§ 50 WHG Öffentliche 
Trinkwasserversorgung

(1) Die der Allgemeinheit dienende Wasserversorgung 
(öffentliche Wasserversorgung) ist eine Aufgabe der 
Daseinsvorsorge. Hierzu gehört auch, dass Trinkwasser aus 
dem Leitungsnetz an öffentlichen Orten durch Innen- und 
Außenanlagen bereitgestellt wird, soweit dies technisch 
durchführbar und unter Berücksichtigung des Bedarfs und der 
örtlichen Gegebenheiten, wie Klima und Geografie, 
verhältnismäßig ist.
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Wasserwende

Trockenheit - und 
andere Risse in Zeiten 
des Klimawandels

© Muhr. RegOpf

Grundwasserneubildung ist bereits 
heute um 20 bis 25 % 
zurückgegangen – ohne 
Trendumkehr!

„Vom Wassermangel zum 
Sinneswandel“
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Grundwasserneubildung
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Beginnt mit der Wassergewinnung…

… und endet mit der Wasserverteilung und -lieferung

Kommunale Versorgungsverantwortung

Öffentliche Wasserversorgung
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Ca. 400 Schutzgebietsverfahren, 
die von den staatlichen 
Landratsämtern durchgeführt 
werden müssen, stecken seit 
Jahren fest.
Ergebnis 1: Die Wasserschutz-
gebiete sind aus Sicht der 
Wasserversorger sehr klein.
Ergebnis 2: Die Verfahren zur 
Ausweisung der Wasserschutz-
gebiete sind ins Stocken geraten.

Sichern, was wir haben, schützen, was wir können

Wasserschutzgebiete



© Dr. Juliane Thimet 9

Lass meines stehen, zünd andere an!

Gilt bei Grundstückseigentümern – und 

Bei denen, die die Gemeinden entwickeln sollen.

Heiliger Sankt Florian
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Wasserschutzgebiet

Wasserschutzgebiete im bundesweiten Vergleich
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 BayVGH, Urt. v. 08.04.2020, Az. 8 N 16.2210

 BayVGH, Urt. v. 12.03.2020, Az. 8 N 16.2555
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• Praktisches
– Wasserrechtsverfahren und Alternativenprüfung

– Schutzgebietsverfahren und Alternativenprüfung

• Politisches

„[…] Das Verfahren zur Festsetzung eines 
Wasserschutzgebiets ist ein zeit- und kostenaufwendiger 
Vorgang, der neben finanziellen Mitteln in erheblicher Weise 
sachkundige Personalkapazität bindet. Es ist daher ein 
legitimes Anliegen des Gesetzgebers, dass derartige 
Investitionen zum Schutz bedeutsamer Wasservorkommen 
nicht ohne hinreichenden Grund infrage gestellt werden.“ 
BVerwG, Beschl. v. 17.10.2005, Az. 7 BN 1.05.
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Ortsnahe Wasserversorgung

§ 50 Abs. 2 Satz 1 WHG
Ortsnahe Versorgung 
(2) Der Wasserbedarf der öffentlichen Wasserversorgung ist vorrangig 
aus ortsnahen Wasservorkommen zu decken, soweit überwiegende 
Gründe des Wohls der Allgemeinheit dem nicht entgegenstehen. 

Der Bedarf darf insbesondere dann mit Wasser aus ortsfernen 
Wasservorkommen gedeckt werden, wenn eine Versorgung aus 
ortsnahen Wasservorkommen 
• nicht in ausreichender Menge 
• oder Güte 
• oder nicht mit vertretbarem Aufwand 
sichergestellt werden kann.
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Ausreichende Mengen fehlen

Rolle der Fernwasserversorger
„Wir brauchen eine Art Wassernetz für Bayern, eine Art Aquäduktsystem." 
sagt MP Söder am 16.9.2020 im Bayerischen Landtag

Ortsnahe Versorgung hat Vorrang vor überörtlicher Versorgung in 
Verbundnetz 

Oder ist der Ausbau der Fernwasserversorgungen längst beschlossene 
Sache?

Abb: Thimet. Aquitherme.
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Bericht der 
Expertenkommission

Ortsnahe Wasserversorgung und Ausbau der Fernwassernetze

https://www.wasser.tum.de/wasser/wasserversorgung-in-bayern/
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Und es muss gesagt sein: 
Wir brauchen zweistellige 
Milliardensummen, um die 
Versorgungssicherheit zu 
gewährleisten!

DRY 
OUT
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BayGT-zeitschrift 4/2023 S. 122 - 128
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Landtagsanfragen zum Wasser



© Dr. Juliane Thimet 19

LEP

Landesentwicklungsprogramm
Vorranggebiete für die Landwirtschaft sind nun im LEP

Passen nicht zusammen mit den Einzugsgebietsmaßnahmen der Zukunft
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https://knowh2o.de/
Digitales Wissensportal für alle Akteure 
der Wasserwirtschaft
Videos und Podcasts 
Wissen und Informationen aus Recht, 
Forschung, Naturwissenschaften, Technik 
und Wirtschaftswissenschaften
Jederzeit und überall abrufbar – egal ob 
im Wasserwerk, auf der Kläranlage, im 
Büro, unterwegs oder zuhause. 

Reinschauen und mitmachen

knowH2O

https://knowh2o.de/
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Wasserkosten –
Brauchen wir eine 
Verbrauchssteuer 
auf Wasser?

Dr. Juliane Thimet
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Wasserentnahmeentgelt

Wird in Bayern ein Wasserentnahmeentgelt 
eingeführt?

Wie ist der Rechtsrahmen?
Wie machen es die anderen?
Welche Ausnahmen gibt es?
Wofür wird das Geld verwendet?
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Wasserentnahmeentgelt - Rechtsrahmen

BVerfG, Beschluss vom 20.1.2010
1 BvR 1801/07 und 1 BvR 1878/07 – Rn. 9

Die zentrale verfassungsrechtliche Zulässigkeitsanforderung an 
nicht-steuerliche Abgaben, eine besondere sachliche 
Rechtfertigung, die den bloßen Einnahmeerzielungszweck 
ersetzt oder ergänzt, gilt bei Gebühren auch im Hinblick auf 
deren Höhe. 



© Dr. Juliane Thimet 24

13 von 16 Bundesländern haben eingeführt

Wasserentnahmeentgelt
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Gleichbehandlung 
ist das oberste 
Gebot für eine 
Einführung in 
Bayern

Wasserentnahmeentgelt
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Bericht der 
Expertenkommission

Wasserentnahmeentgelt
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Wasserentnahmeentgelt

Höhe
Für die Nutzung zur öffentlichen Trinkwasserversorgung: 
Spanne der Wasserentnahmeentgelte von 1,5 Cent pro 
Kubikmeter in Sachsen 
bis hin zu 31 Cent pro Kubikmeter in Berlin
Aus Bayern höre ich zwischen 0,8 Euro und 1 Euro
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Wasserentnahmeentgelt

Höhe
Was bedeutet das?
Jährlicher Verbrauch pro Person: 44,5 m³, 
für Vierpersonenhaushalt: 178 m³
Mal Gebühr von 1,90 € = 338 €
Bei einem Wasserentnahmeentgelt von 20 Cent => eine Familie 
wird zusätzlich mit 35,60 € pro Jahr zugunsten des Freistaats 
Bayern belastet.
=> ca. 84 Mio € abzüglich ca. 
30 % Verwaltungskosten
=> ca. 50 Mio. €
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Agenda der Wasserversorger
In Zeiten der Wasserwende sind notwendig:

Brunnensanierungen

Bau von Verbundleitungen zur Sicherung des Wasserdargebots, 

sog. zweite Standbeine zur Verbesserung der Versorgungssicherheit

Suche nach und Ausbildung von Personal 

Zusammenschluss im Rahmen von interkommunalen Kooperationen

Risikoabschätzung für die eigenen Anlagen und für die Eimzugsgebiete

Einführung elektronischer Wasserzähler

Gutachten zur Verlängerung von wasserrechtlichen Erlaubnisse

Konzepte zur Reduzierung des Wasserverbrauchs, aber auch zur Einstellung von 
Wasserlieferungen im Fall von einem zu geringen Wasserdargebot in Anbetracht 
von Hitze und Dürreperioden

Wasserentnahmeentgelt - Zeitpunkt
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Wasserentnahmeentgelt - Sorge

Geld der Wassergebührenzahler
für Zwecke, die nicht den Einrichtungen 
zugute kommen ?
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Wasserentnahmeentgelt – Hoffnung?

13 Gemeinden fordern mit 
Schreiben vom 8. März 2022:
„Dieser Wassercent muss 
ausschließlich den 
wasserliefernden Gemeinden 
zugute kommen.“
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Wasserentnahmeentgelt – Hoffnung?

Forderung der AREN Wasser:
„Dieser Wassercent muss 
asschließlich dem 
Grundwasserschutz zugute 
kommen.“
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Hinweis auf

Als Erklärvideo
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Hinweis auf

Mit folgenden Inhalten
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Hinweis auf Jehle Rehm Verlag

Zum Nachlesen

Wuttig / Thimet, Gemeindliches 
Satzungsrecht und Unternehmensrecht,
Teil VI Frage 3 Nr. 5.5

Thimet, 
Kommunalabgaben- und Ortsrecht

Teil IV Art. 8 Frage 4 Nr. 5.5
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